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6 % mehr Bio-Umsatz, 15,9 Mrd. EUR
Verbraucherausgaben für Bio-Lebensmittel  und -Getränke, 

nach Einkaufsstätten, in Deutschland, in Mrd. EUR 
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Direktvermarkter und Online stark bei Frischeprodukten
Verbraucherausgaben privater Haushalte in Deutschland für Frischeprodukte*, Veränderungen 

2020 gegenüber 2019 in % 

* Fleisch, Geflügel, Wurst, Eier, Käse, Milch- und Molkereiprodukte, Obst, Gemüse, Kartoffeln, Brot, Speiseöl, Mehl, entspricht rund 61 % des Bio-Marktes

0,7

-0,3

1,8

-7,2

-4,3

42,4

-1,7

Bio gesamt

Quelle:  AMI nach GfK-Haushaltspanel © AMI 2022/OL-895 | AMI-informiert.de



Immer mehr Bio-Lebensmittel
Verbraucherausgaben für Bio-Lebensmittel und -Getränke in Deutschland in Mrd. EUR sowie Bio-

Anteil am Gesamtmarkt in %
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2021 profitierten viele Produkte weiter vom Inhousekonsum
Veränderung der Nachfrage und Ausgaben privater Haushalte in Deutschland nach Bio-

Lebensmitteln, 2021, zum Vorjahr in %
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Bio wächst bei schrumpfendem Gesamtmarkt
Einkaufsmengen privater Haushalte in Deutschland, bio und konventionell, 2021, Veränderungen 

zum Vorjahr in % 
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Junge Menschen kaufen Ersatzprodukte
Ausgaben der Verbraucher für frischen Bio-Lebensmitteln, in 2020, nach Lebenszyklus in %
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Verbraucherpreisaufschläge für Bio-Lebensmittel
2021, in %, Deutschland
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Bio-Rindfleischpreise steigen
Erzeugerpreise für Bio-Kühe* und Verbraucherpreise für Bio-Rinderhackfleisch (frisch)**, in 

Deutschland, Monatsmittel in EUR/kg 

Quelle: AMI; BLE© AMI 2022/VB-245 | AMI-informiert.de
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Erzeugerpreise versus Verbraucherpreise
Erzeugerpreise für Bio-Brotweizen und Verbraucherpreise für Bio-Brötchen und Bio-Weizenmehl, in 

Deutschland 
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Öko-Fläche 2021 weiter leicht gewachsen
Entwicklung der Öko-Fläche in Deutschland, Wachstumsrate gegenüber dem Vorjahr in % und 

Anbaufläche in 1.000 ha
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72

54

49

40

34

25

Weizen

Roggen

Hafer

Gerste

Dinkel

Triticale

Körnermais

in Deutschland, 2020, in 1.000 ha 

Flächennutzung im Öko-Landbau 

376

239

59

16

Getreide

Futterbau/Ackerbau

Hülsenfrüchte

Gemüsebau

Ackerland, darunter Getreide, davon

760

69

880

Ackerland

Dauer-
grün-
land

Dauerkulturen,

Streuobstflächen

insgesamt

1,70
Mio. ha

© AMI 2022/OL-116 | AMI-informiert.de     Quelle: AMI



Großes Produktionswachstum auf dem Acker
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2016 bis 2021, in %
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Erntemengen und Flächen von Bio-Getreide
Erntemengen und Anbauflächen von Bio-Getreide (ohne Körnermais) 

in Deutschland, Produktion in 1.000 t und Anbaufläche in 1.000 ha
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Bio-Getreideernten in Deutschland nach Getreidearten (ohne Körnermais), in 1.000 t 
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Bio-Milch am stärksten gewachsen
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2016 bis 2021, in %
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Obst-, Gemüse-, Kartoffelernten schwanken
Bio-Produktion und Wachstum in Deutschland von 2015 bis 2020, in %
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Die Agrarmarkt Informations-Gesellschaft erstellt unabhängig und übergreifend aktuelle Fakten und Analysen für das 

gesamte Agribusiness.
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